
 

 

 

Stimme 1: 

Das TandemTeam möchte inklusiv sein und Menschen mit 

Behinderungen die Möglichkeit geben, selbst bestimmen zu 

können. Was hat Tandem-Beratung mit Inklusion zu tun? 

Stimme 2: 

Es will inklusiv sein und die Gesellschaft dadurch ein Stück 

verändern: Menschen mit Behinderungen machen mit, 

bestimmen mit und gestalten mit. 



 

 

Stimme 1: 

Das TandemTeam möchte inklusiv sein.  

Menschen mit Behinderungen sollen selbst bestimmen 

können.  

Was hat Tandem-Beratung mit Inklusion zu tun? 

Stimme 2: 

Das Team will inklusiv sein.  

Dadurch will es die Gesellschaft ein Stück verändern:  

Menschen mit Behinderungen machen mit  

und sie bestimmen mit  

und sie gestalten mit. 

Stimme 1: 

Was bedeutet eigentlich “Tandem-Beratung”?  

Was ist der Vorteil? 

Stimme 3: 

Wir sind ein Team und beraten gemeinsam. 

Im Team sind pädagogische Fachkräften,  

und Menschen mit Erfahrenen  

und Eltern. 

Stimme 2: 

Warum machen wir Tandem-Beratung im Team?  



 

 

Wir möchten unser Wissen mit anderen Menschen teilen. 

Und wir wollen unsere Erfahrungen mit Ihnen teilen.  

Wir Mitglieder im Team ergänzen uns gut. 

Stimme 1: 

Was erwartet ihr voneinander? 

Stimme 3: 

Dass wir offen und locker miteinander sprechen können.  

Wir reden immer auf Augenhöhe. 

Stimme 2: 

Wir lernen uns besser kennen. 

Stimme 3: 

Man kann Fragen stellen, wenn man etwas nicht weiß. 

Stimme 2: 

Wir werden durch die Zusammenarbeit sicherer.  

Und wir werden selbstbestimmter. 

Stimme 3: 

“TandemTeam” heißt:  

Wir können über unsere Ängste und Probleme sprechen. 



 

 

Stimme 2: 

Wir ergänzen uns:  

Das Wissen von Experten  

und das Wissen von Fachkräften kommtn zusammen. 

Stimme 3: 

Wir sprechen vorher über die Projekte. 

So kann man Ängste überwinden. 

Stimme 2: 

Komm in unser Team oder lass dich beraten. 

Stimme 3: 

Kostenlos und vertraulich. 

Stimme 2: 

Kontakt über die Lebenshilfe. 

Alle drei: 

Tschüüüs! 

Das TandemTeam der Lebenshilfe Schleswig-Holstein 

 


